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Die poUjeiflunôe
Sraglfdie 2<omödle in 3roei 2tkten.

!Perfonen:
Sierhuber, 28einlöter, ßämmerli, der 2Sirt 3ur roeifien

Seder", ein Schroabe, 3roei iBol^iften und Söelber.

Ort der ßandlung:
I. 2Jrit: ,2Seifie Seder". 2. 71M: 3m häuslichen Glgmp.

Sierhuber, 2Beinlöter, ßämmerli und der

2Birt fihen in der roeifen Öeder" am runden

Stammtifch und fingen: Öraihait und 23a-

a-aterland".
ü)er 2Bürttemberger (3um erjîenmal

in der Schroei3, foeben aus 2<rautheim in
3ürich angekommen) : 3a- ia- die Schrooi3er,
die haben oine Öraihait, oon der eile Sölker
feh mähe!

25ierhuber: 3ä, gäll, 2Burftebergerli,
frei pnd roir, frei, roie die Säter roaren, eroig

frei oon knechtfchaft und 23ormundfchaft und

roehe dem, der unfere Sreiheit antaften roollte.

2Sir find die Sreien, die Gi^igen und (Brosen.
(Ss lebe die Schroei3er Sreiheit! 2111c (mit
dem 223ürttemberger) : Sie lebe hoch!

SDie 2<orona ift aufgeftanden, ftöfct mit
den ©läfern an und fingt roieder: Sraihait
und 23a-a-aterland!"

ßierauf fehen fte fich- der Schroabe fetjt
fich auch an den Stammtifch. SDie drei Stamm-
gäjle machen mit dem 23ei3er einen 30(3

(Schieber).
Ser Schroabe ficht andächtig 3U und bricht

3ulet)t in die 2Borte aus: So, dees ifch iet)

g'jaftt, i hab' fcho oielmol oon dem Spiel oer-
3«llc here!"

®ie oier 3aiïcr nehmen keine 2Toti3 daoon,

pe pnd eifrig ins Spiel oertieft, man hört nur
hie und da die 2Borte : Srümpf, Stock, hundert,

fuf3ig" ufro. Ohne daß es die Raffer
bemerken, ift es 12 Clhr 2 geroorden. Sie
Süre geht auf. Sroei Soli3iften treten ein.

Grfïer 0 Ii 3 i ft : 's ifch dänn Sit 3um

Siirabig mache, 's ifch fcho 3roei ab 3roölfi,

es git e 23uefj!

Sroeiter!}3oli3ift: 3a, bim ebige ßagel,
das ifch e chaibc 2Birtfchaft da inne!

23 i e r h u b e r (ift aufgefprungen und fchreit) :

223as roänd %hr da inne, me roird doch no

Hotel Thealer b Konzerte Cafés
Aberglaube

Ser englifche (Beneral Srench

reifte mit drei3ehn Stabsoffi3ieren
nach Rumänien.

2<önig Serdinand : Su fpät, lieber Srench!

2öie konnten Sie aber auch mit drei3ehn Offi3ieren

kommen! Sas mufjte doch Clnglück bringen.

Sie kommen

bald dahinter

dass die wiederholte Hn-

zeige im nebelspalter"
Ihnen viele neue treue und

kaufkräftige Kunden sichert.

in Blatt von solcher guten

allgemeinen Uerbreitung

wie der nebelspalter"
bringt allen denen, die sieb

seiner zu ßescbäftsempfeb-

lungen bedienen, dauernden
gewinn.

Das beste Mittel für Rheumatiker
und Qichtleidende, sowie für
Kopfschmerzleidende, gegen Schlaflosig¬

keit etc. ist ein

Bett oder 1 Kissen
aus alpinem Adlerfarnkraut. Eine
fertige Adlerfarn- Matratze kostet
Fr. 15.. Ein feit. Adlerfarn-Kissen
kostet Fr. 3. Alles unter Aufsicht
von Herrn Pfarrer Künzle. Prompter

Versand u. gute Bedienung zu
sichernd, empfiehlt sich Phile-
mon Kalberer, Heilkräuterversand

Wangs (St.Qallen). 1538

ZÜRICH
Corso - Theater

Täglich abends 8 Uhr:
Gastspiel des Grossen Ballet vom Kursaal Genf

VENISE (Venedig)
Ballet in einem Akt, arrangiert von Ch. Céfall

und weitere Variété-Atraktionen.

Palmhof Züricb6
Gut bürgerlicher -m% 1657

IDittäg- und flbcndtiscb in Pension

:s Stadttlieater ::
Samstag, abends 8 Uhr :

Gastspiel von Alexander Moissi: Zum ersten Male:
Figaros Hochzeit", von Beaumarchais, übersetzt von

Joseph Kainz.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Volksvorstellung.

Abends 8 Uhr: Othello", Oper von G. Verdi..

JF*feL\xexxtIxeett© x-
Samstag: Geschlossen.

Sonntag, abends 8 Uhr: Am Teetiseh", Lustspiel
von Sloboda.

Grand.CaféDe la Paix"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café. 1450

Rendez-vous der Fremden und Theaterbesucher.

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Grand Gafé&Gondîtorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze ;-: Eigene

Wiener-Conditorei :: Five o'clock Tea

American Drinks

Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste
Original-Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen-

u. Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell
Münchner Löwenbräu

Bestellungen ausser Hause werd. sorgfältigst ausgeführt

Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock
Telephon 1650

1421 inh.: Fritz Thalhauser

Hotel Wanner i

Bahnhofsfr. RURICH Bahn8o°fsfr'

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauplbahnhof

D 1588

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach Uebereinkunfl i

HllälfHlfHlllfHra

Grand Café de laTerrasseZürich
Sonnenquai (beim Bellevue) 1437

Sommer-Garten, Terrasse, Rondel, Billards etc. etc.

Höfl. empfiehlt sich Frau Josy Furrer-Schnyder

Sie essen im

METZGERBRAU
1403

bei bescheidenen Preisen vorzüglich!

Bauer's Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1602

Behagliches Familien-Restaurant

Sanitäts- Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilla Eusana-

ZÜRICH
Uranlastrasse 11

Kraftspender für
Nerven und Blut, Magen

and Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mand- nnd

Zahnpflege

Pastillen. Prompter Erfolg
bei Hosten, Heiserkeit,

Hals-, Rachen- and Lnft-
röhren-Kntzündnng.

Vie polizeiftunüe
Tragische Aomöäie In zwei Akten.

Personen:
Bierbuber, Weinlöter. Kämmerl!, cier Wirt zur weihen

Secier", ein Schwabe, zwe! Polizisten unri Weiber.

Ort cler tZanälung:
I. Akt- .Weihe Secier". 2. Akt: Im bäuslicben Olymp.

Bierkuber. Weinlöter. t?ämmerli uncj der

Wirt sitzen in der weißen Seder" um runden

Stammtisch und singen: Sroikoit und 2Za-

o-aterland".
Der Württemberger (zum erstenmal

in der Schweiz, soeben aus 2<rautkeirn in
Iürick angekommen) : Ja. ja. die Sckwoizer.
die Koben oine Sroikoit. von der eile Böiker
schwärzet

Bierkuber: Jä. gäll. Wurstsbergerl!.
srei sind wir. srei. wie die 2Zäter waren, ewig
srei von Knechtschaft und Vormundschaft und

weke dem. der unsere Sreikeit antasten wollte.

Wir sind die Sreien, die Einzigen und Großen.
Es lebe die Schweizer Sreikeit l Aiie (mit
dem Württemberger): Sie lebe kochl

Die Corona ist ausgestanden, stößt mit
den Gläsern an und singt wieder: Sraikait
und 2Za-o-aterIand!"

fZieraus sehen sie sick. der Schwabe seht

sich auch an den Stammtisch. Die drei Stammgäste

machen mit dem Beizer einen Iaß
(Schieber).

Der Schwabe stekt andächtig zu und bricht

zuleht in die Worte ous: So. dees isck ieh

g'jaßt. i kab' scko vieimol von dem Spiel ver-
zelie kere!"

Die vier Iosser nekmen keine Notiz davon.
sie sind eisrig ins Spiei vertieft, man kört nur
kie und da die Worte : Trumps. Stöck. kun-
dert. suszig" usw. Okne daß es die Iasser
bemerken, ist es 12 «Ukr 2 geworden. Die
Türe gekt auf. !Zwei Polizisten treten ein.

Erster Polizist: 's isch dänn Lit zum

Siirabig moche, 's isck scho zwei ab zwöisi,

es git e 2Zueß!

IweiterPoiizist: Ia. bim ebige Hagel.
das isch e ckaibe Wirtschast da innel

2? i e r k u b e r (ist ausgesprungen und schreit) :

Was wänd Ikr da inne. me wird dock no

Aberglaube
Der engliscbe General Srencb

reiste mit clreizekn Stabsoffizieren
nacb Rumänien.

2<önig Serdinand: Iu spät. lieber Srenck!

Wie konnten Sie aber auch mit dreizekn Qssizieren

kommen! Das mußte doch (Unglück bringen.

5ie kommen

balääahinter

äass clie «ieckerbolte An-

zeige im Nebeispälter"
ihnen viele neue treue unâ

kàuikràsiige Xuncken sichert.

kin Matt von solcher gu-
ten âllgemeinen Nerbreitung

wie äer Nebelspälter"
bringt zllen äenen, ckie sich

seiner 7u tZeschàttsempteb-

lungen veckienen, ckauerncken

gewinn.

unà lliciNleiàenàe, sovie itir Kopk-
sckraerzleiàenàe, xexen Scnwklosix-

vvît oìler lXissen
iertixe ^àlerkârn- /Vigtrgt^e kostet
rr. 15.. Lin keit. ^àlerkârn-Kissen
kostet ?5. Z. ^Ues unter àutsicnt
von Herrn pksrrer Kungle. Promo-
ter Verssnà u. xute kZeàienunx ?u
sicnernà. empkienlt sicn pkïlo»
mon Itl>Nl«I»0I> rkeilkr-iuter-
verssnà «sng» <Zt. 0siien). ISZ»

?äßliob g.benäs 8 I7kr:

lZàpivl des vrossen vsllet vom idiszssl öeiif

Lallst iu sinsrn ^.kt. arrangiert von tì Lvks.1l

unà weitere Vitiietv-^tralttionsn.

Sut bürgerlicher l«5?

Miltag- una ànàch in ?«ntion!

LamstitA, absnäs 8 iülir:
«N->«t>i>it't von ^lexànâer >loi«si: Xum ersten >lule:
t'isurus Hocb^eit", von Ls-turn-irek-tis, übersetzt von

^ossiik X-ìinz.
LoniàA. ns.llkm. 3VI,r: Voltisvorsteltuns:.

Absnäs 8 vnr: Otbello", Over von Q. Veräl.

Z?^s»uì5lì^r^î ^rLamstsA: tZssoblosssn.
Lonntss, absnäs 8 vbr: Xm 1>eri5ek", Lustspiel

von Lloboäii..

Sonnsnqusi 10 - ^tÜl-ilOkl - Sonnsnqusi 10

^ürlobs sc-bönstss r^smilisn-Oatà. 1450

f^snäs^-vous äsr k^rsmäsn unä l'bsstorbssuebor.

Ivlit böti. rlmpisbiung rl. Ol-I. lZr^UOl-iObl.

Vvsllötlll18te8 fWiligll-LclfiZ Zill l?I°t?S !-! líìtZSllô

V/igllöl-Lvilllitliskj l/ivlZ o'àk leg
Ailiksiezii lll-iiil(8

Lpe^ialitàt in ?ruobtöis, Lovlsn u. Ooupss - Deinste Ori»

Aiiiàl-I^ikoro - Iisivbtìs.ItÌAS ^.us v?âbi nur bsstsr ?1g.8obsn-

u. Obâmxs.Ai,srvvojns - Pilsner Haiserciuvll
Äiinobosr I^äwsnbräu

LsstsUunAsa »usssr Ls.uss werä. sorZkältiAst s.visAskübrt

lZillsrd-^ksdsmis u. Zpislsssl im srsisn Stook
l'slöpkon 16SO

l42t Illk r?i«-î 7k»Illiii,u»or

WDWWWWWWIWWsWDWUIU

liolelWnner
Lsnntiokskr. A^^I^l^I LsnMwkskr.

kiöllsr Ink.: N. Lcnmlclt.
m o

t Mtl. vom NauptbutiNtiok
m ll lu 1SS8

e.îtt :: 2entrâlnei2ung Kller Nomkorr
Limmer v. 2 ?r. an :: Penston nucti Uekizreinkunkt >

Kl-anclLaie cle lAlei-raZZe^ül-jek
Lonnsnqusi (vsim LsIIsvus) 1437

Sommsir-IZsi'toN-'rorrssss, 5ionäsl, Sillsräs sto. ete.

I-Iötl. omptisblt slc-r, k^rsu >^o»> ^urror-Sorinväor

t403

FF

lZl^Ilvl l-tkU?'rSkttr>M05 IW5

lJ^^^Ol_IQl-IlIS^iVIII_>^^-l^lIS^^^

SsmîsîsHsusmsnn K. -K.
Urania apoîkoko :

civkîns Ssnsills
Ursnlsstrssso 11

Xrsktgpevävr kür
Xerven rmä Llut, Al»i?vn

unä vârm

äg.s voilkoininensts kür
llàls Slunä- uuä

2ànoâesv

?kt8tillon. prompter LrkotS
dei Llllste», Ueiserkeit,

IIs.18-, liseben- nnä l^utt
löbren-Lut^rutäulle.



ruchig dörfe fin 3af} fertig abchlopfe, ohni

daf) me däreroeg überfalle roird

(Srper p3 o 1 i 3 i fl : 23o däm ftaht nüd im

©feh inne!
3roeiter93oli3iji: ^a, bim eroige ßagel,

das fählti grad no, dat) fo öppis dinne ftöhnd!
28ährend diefes 3nterme330S roird oor der

2Birtfchaft gerauft, man hört ßilferufe, Gtock-
fchläge, Stöhnen und Schreien.

3er 23ei3er: ©öhnd jeh emol duffe ga
Grdnig mache, i forg da inne fcho fürs 2Iötigi!

G rfter 0 1 i 3 i n : 23o däm ftaht nüd im

©feh inne, mir müend 3'erft d' 2Iame 00 de

2Inroäfende ha!
Ser Schroabe: 2Bo bleibt jeht Gire

Schrooi3er öraihait?

Sierhuber: 3a, roenn die chaibc $0-
Ü3eiRund nöd roär, fo hätte mer Ôreihcit gnue!

235 c i n 1 ö t c r : 3a und d' Stüürc und die
oiele !}3oli3eigfeh, dal) fich kei Sau meh us-
kennt

3n3roifchen hat fich der ßärm draußen
gelegt, die 2Tamen find eruiert. Sie SJ3oti3iftcn

gehen roeiter. Sie ©äfte begeben fich fluchend
und fchimpfend nach ßaufe. Ser 2Bürttem~
berger ruft ihnen nach: ©ruf) an die
Öraihait!" roorauf es echt 3üridütfch" jurück-
tönt: ßalt d' Schnorre, du chaibc ufro."

2icht Sage fpäter.
Sie 23u|3en3ettel find eingetroffen à Ör. 5.70.

©s roird Tïacht. 23ierhuber, 28einlöter und

ßämmerli machen fich bereit, in die roeifje
ôeder" 3U gehen. 3nrc SSeiber halten ihnen
aber einen gleichlautenden Sermon : 3ä, jeh

roottfeh du fcho roieder in die roifj Öädere",
roo grad hüt e 25uet) roege Cleberhocke cho

ifch. So git's nüd drus. Siheime roird blibe.
© gueti rfjrichtig ifch fi doch die 23oli'3eiflund.
Sa chömme d' 2ïïanne au hei. Cos, i fäg'
dir ais, am 19. 2Tooember roird für d' 23oli3ei-
ftundbibehaltig g'jîimmt und fäb roird, i fülle
der Stimm3ettel fälber us, oerftande? Clnd

jeh roill du diheime bliebe muefch, chafch 3ue
de ©hinder luege, i muef) mit de andere 2Bi-
bere in d' 23erfammlig oom Öraueoerein, roo
änd gültig über die 23oli3eiftund abg'urteilt
roird. 2TZit däne Öraihaite ifch es jeht oorbi.

HotelIs 1 l\eaïer s '.Konzerte Calés
Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

- ,.t-t FLASCHEN- wie OFFENE WEINE-
Spezialität. BRENflcHE und rqhciq (eigenes Gewächs).

Es empfiehlt sich [1477] Inh.: J. Sagarö

Spiegelgasse 1 ||| lW jWllXl
¦ Zûriola X und Holländepstübli

i.Es empfiehlt sich höflichst 1655 JAN. EPHRAIM, jj

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Choçolade, täglich
frisches Gehäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich
lööO

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Rigiblick".

Restaurant Sternen
Seestrasse 82 £ngo Telephon 93 1647

Guter Mittag- und Abendtisch. ff. Uto-Biere, reine Land-
u. fremde Weine, offen u. in Flaschen. Kleine Tagesplatten
von morgens 9 Uhr an. Es empfiehlt sich höfl. Hans Bayer.

Café ZWIHQLI EdGute reale Land- und Flaschenweine. Oute Speisen.
tmr Zwei französische Billards. -m»

Alle Mittwoch u, Freitag Konzerte des beliebten Franz Prettner

Aufmerksame Bedienung 1636

Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr Uber.

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. tSF Neu renoviert!

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Gruber. 1649

Eine lasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

Hotel -Restaurant

SONNE
Schöne Gesellschaftssäle

Schattiger Garten nnd
Terrasse

Staubfreie, erhöhte Lage
Kegelbahn und Billard
Spezialität: Vaduzer,

Walliser, Burgunder und
Seewein. Wädenswiler

Filsner.
Gut bürgerliche Küche.

Höfl. empfiehlt sich
Franz Nigg.
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Restaurant

aGartenhof
Birmensdorierstr. 38, Zürich 4

(Tramhaltestelle)

ff. Hürlimann
(hell und dunkel)

Geräumiger und schattiger
Garten

Guter Mittagstisch
Für Vereine 1401

passende Nebenlokale

Frau Wwe. Brogli
Alt Stations-Vorstands

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

I Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten nnd

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
G. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant
il

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Ii. onzert
Karl Rüttimann

Coiffeur
1601

lilonn CIp eine gute UhrWYtJIIII^IG haben wollen,
1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zeh. 1

Paul Missel, Ecke Mühls-

gasse, b. Radium. Silb. Herren-

u. Damenuhren von
12 Fr. an; 3 Jahre Garantie

Ringe, Eheringe, gr. Lager. Reparat.
von 2 Fr. an, schnell und billig.

Gelegenheitskäufe

Restaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

GARTEN-
Wirtschaft

Ia Rauchfleisch, ßauern-
schüblinge. Selbstgeräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Jadanstalt Jahnhofplatz
b. Hauptbahnhof Zürich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Walsenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! ,67i

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. IM. KÜnzler-LutZ

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr.

Programm vom 15. bis 21. November.
Erstaufführung des grandlosen Film-Werks

6 Akte (Spieldauer «ber 2 Stunden) 6 Akte

?¦e Liebe von

Zigeunern stammt
(Passion Tsigane)

Moderner Gesellschafts- und Zigeuner-Roman, in der
Hauptrolle die weltberühmte russische Tragödin

3_> lain» Karren.
Deutsche und französische Kriegsnachrichten und das

übrige Pracht-Programm.

Voranzeige ab Mittwoch den 22. Nov. Sensation II
neuntes I

Abenteuer
15tuart\A)ebbs;ber"r DerAmateur?

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billige Quelle
für Speis und Trank I

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

| Restaurant Augustiner"*
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

^ Oute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
+ Für Vereine und Gesellschaften stehen im I. Stock

Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrte.

Rote und Blaue Radler ZURICH HT* erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 21

ruekig dörse sin Iaß fertig abchiopse. okni
daß me däreweg überfalle wircl l

Erster Polizist: 2Zo däm stakt nücl im
Gseh innel

5ZweiterPoiizist: Ia. bim ewige Kogel.
clos säkiti gracl no. clasz so öppis dinne stöknd!

Wäkrend dieses Intermezzos wird vor der

Wirtsckast gerauft, man kört Kiiseruse, Stock-
sckläge. Stöknen und Sckreien.

Der Beizer: Göknd jeh emol dusse ga
Ordnig macke. sorg da inne scko sürs Nötigil

Erster Polizist: Bo däm stokt nlld im
Gsetz inne. mir mllend z erst cl' Name vo de

Anweisende Kol
Der Sckwabe: Wo bleibt jeht Eire

Sckwoizer Sroikoit?

Bierkuber: Ia. wenn die ckaibe
Polizeistund nöd wär. so kätte mer Sreikeit gnue!

Weinlöter: Ia und d' Stllllre und die
viele Polizeigseh. dasz sick kei Sau mek us-
kennt

Inzwischen kat sich der Lärm draußen
gelegt, die Namen sind eruiert. Die Polizisten
geken weiter. Die Gäste begeben sich fluchend
und schimpfend nach krause. Der Wllrttern-
berger rust iknen nach: ..Gruß an die Srai-
kait!" woraus es echt züridütsck" zurücktönt:

..Kalt cl' Schnörre. du ckaibe usw."

Acht Tage später.
Die Bußenzettel sind eingetroffen à Sr. 5.70.

Es wird Nacht. Bierkuber. Weinlöter und

Kämmerli machen sich bereit, in die weiße
Seder" zu geken. Ikre Weiber kalten iknen
aber einen gleichlautenden Sermon: Jä. jeh

wottsch du scho wieder in die wiß Sädere".
wo grad küt e Bueß wege tUeberkocke cho

isch. Do git's nlld drus. Dikeime wird blibe.
E gueti Iricktig isch si doch die Boiizeistund.
Do ckömme d' Nlonne au kei. Los. i säg'
dir ais. am 19. November wird sllr d' Bolizei-
stundbibekaitig g'stimmt und säb wird, i fülle
der Stimmzettel sälber us. verstände? «Und

jeh will du dikeime bliebe muesck. ckasck zue
de Clünder Iuege. i mueß mit de andere
Widere in cl' Bersammlig vom Sraueverein. wo
änd gültig über die Boiizeistund adg'urteilt
wird. Niit däne Sraikaite isch es jeht vorbi.

171 <2â lîês
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« .'à t-t.n8cnen. «ie U^l-Iïtllî tivellî
->piz?!iZMi,i. -j-,-^-,-^-- unri NNttcill (eigenes Leàn5).

lis lzmpfisiilt sicn si47?i Inn.: ^. Lsgsi'ö

êe"tîûk"ii"
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@ neus Jahrhundert, das Jahrhundert der
Gman3ipation est en marche!"

Sierhuber, ßämmerli und 2Beinlöter denken
jlch etroas ähnlich lautendes.

3er Sorhang fällt unter dem diabolifchen
©elächter der 2Sein- und Siergeifler, die das
Gnmbol der öraihait" in einem Unterrock
3U ©rabe tragen. ßermann etraehl

O saneta sîmplicîtas!
2Bir haben's herrlich roeit gebracht!"
So geht's oon 2ïïund 3U 2ïïunde,

Sie Sßo1i3ci hält treulich 2Bacht
üm mitternächtige Stunde.
Soch fei's 3U unferm Sefien nur,

So dringt 3U uns die 2<unde,

tî)rum kommt als Retterin der SKultur

Sie 3üricher SoÜ3eiftunde."

Sitj'ft du gemütlich im Gafé
So nah der 3roölften Stunde,
©leich kommt, ach " Rpry Jemine,
©ie mitternächtliche SKunde

ünd fchreibt dich auf, denn ficher bift
Su ein gefährlicher 2<unde,

Sonft Überträteft du nicht die Ôrift
Ser Süricher Soli3eiftunde.

2ïïan lamentieret, fchimpft und flucht,
2Bas 'raus mag aus dem Schlünde:
2Ran reklamiert und unterfucht

Sie Srage im ©aftroirtbunde.
's nüht alles nichts, die Obrigkeit
Scharrt auf dem Sefunde:
Sie SoÜ3eiftunde fei 3ur3eit,
2Juf daf) das Solk gefunde.

O saneta simplî-sîmplicîtas
Sreu dich ob folchem ©runde,
Seround're den SoÜ3eierla(3
211s einem 28eisheitsfunde.
ßaff' Sürich du ein (Brokdorf fein,
©eb' ihm die Soli3eiftunde,
2iuf dafj der Sopf recht mag gedeihn
ünd Sürich liegt auf dem ßunde!

3anus
CDIIO-IICD

Hlote] 1 rlonzerte Cafés
Tm 6a$tbau$ ,Zur vollen tonne*.

3k
^^^^

Ueberall zu haben

@d)Iaf in flutet SRufi',
%u bie Sluglein ju,
^»öre, luie ber Stegen fällt

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

??????????????????????????????????D

Restaurant SchweizerM
Telephon Nr. 943i Militärstrasse 42, bei der Kaserne

Empfiehlt gute bürgerliche Küche 1589
Reelle Weine, ff. Hürlimann-Bier

Höflich empfiehlt sich Frau Hofbauer.
????[^????????????????????????????D

nfllPlfOPhoiton für jeden Zweck liefertM rUbltai UCllCll prompt und zu massigen
Preisen die Buchdrucker*! JEAN FREY, ZÜRICH.

Restaurant

Bellevue
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

FF. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. oFFene Weine

fl. Froidevaux- Meyer

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof.\ 1602

HOTEL KRONE SS4,
Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer von Fr. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise
Höflichst empfiehlt sich 1625 E. REISER

Bodega Espanola t Spezlnl Weinrestaurant
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH Oberdorfstr. 34

,1 I TVT I : BASE HBA
^hem.y^aschanstalt §
Kleiderfarbe^j ^el

PpSgSSi Direckfe
Sendungen erbirrer;

wir nach Wädenswil.
Prompte ßusVubrunq 'Scr/achtel-

pacljupg gratis - Billige Preise-

Restaurant .Bouernschänlie'
Rindermarkt 24, Zürich 1 mis

Jeden Dienstag und Sonntag FREI-KONZERT
ff. offene und Flaschenweine :: Löwenbräu Dietikon:

Hell und dunkel :: Gute Speisen.
Sich bestens empfehlend: II. 5ieger- Sauter.

ZeUghaUS- Wiener-Café Ecke

str. 3! international Moustr.
Gemütliches, bestrenommiertes Kamilien-Café 1651

Täglicbi Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
^E^^niph^^^sM^iö^^^^^^^^^^^^^^Cümp^^^^

UûiTûtaricPhûÇnOiCÛntâg1'ch rfciche Auswahl und
VG^Clul loUIICOpCIOCIl schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hoibeinstr. -Seefeldstr. 19

THALY8IA"

Elsenalbumlnat stäikt das

Blut.
Fl. Fr. 4. in den Apotheken.

Hauptdepot :

Lobeck, Apotheke, Herisau.

(S Min. v. Kellevne)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
7iip RlnrlfD GlDchBnsa55B 9
L.UI UIULllt* Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Oporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

1

jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

0000|0000

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

AÜTO
1616Hochzeits-

Privat- und

Spazierfahrten

ZÜRICH TELEPHON JDj- und
Mtitüetrieb fAHRTEN

E neus Iakrkundert. dus Iokrkundert der
Emanzipation est en marcke!"

Bierkuber. Kämmerii und Weinlöter denken
sick etwas äknlick lautendes.

Der Borkang fällt unter dem diaboliscken
Geläckter der Wein- und Biergeister, die das
Symbol der Sroikoit" in einem «Unterrock

zu Grabe tragen. k-rm-mn S>ra-r>>

o sancta simplicités!
Wir kaben's kerriick weit gekrackt!"
So gekt s von Mund zu Munde.
Die Polizei kält treulick Wockt
«Um mitternäcktige Stunde.
Dock sei's zu unserm Besten nur.

So dringt zu uns die Runde.
Ärum kommt ois Retterin der Rultur
Die 55üricker Polizeistunde."

Sitz'st du gemütlick im Cofe
So nak der zwölften Stunde.
Gieick kommt, ack " Jemine.
Die mitternäcktlicke Runde
tUnd sckreibt dick aus. denn sicker bist

Du ein gesäkrlicker Runde.
Sonst überträtest du nickt die Srist
Der 5Züricker Polizeistunde.

Man lamentieret, sckirnpst und siuckt.
Was raus mag aus dem Sckiunde:
Man reklamiert und untersuckt

Die Srage im Gastwirtbunde.
's nützt alles nickts. die Obrigkeit
Bekarrt aus dem Befunde:
Die Polizeistunde sei zurzeit.
Aus doß das Bolk gesunde.

sancta sirriplí-símplÍLitas
Sreu dick ob solckem Grunde.
Bewund're den Polizeierloß
AIs einem Weiskeitssunde.
Lass' Iürick du ein Großdors sein.

Geb' ikm die Polizeistunde.
Aus daß der 5Zops reckt mög gedeikn
«Und Jürick liegt aus dem Kunde!

Ianus
cnziioiiciz

1 Oâtês
Im kaswaus .Xur vollen conne'.

Uederslll kslien

Schlaf in guter Ruh',
Tu die Auglein zu,
Höre, wie der Regen fällt

vsfê klssisursnt ISA

iXlsusstrssss »Ir. 4L (Ssonäns) Ssstslä
Lut» Kiivno. SoviisIitSt- In- unlt »u»-ISniIisvns V/vin«. tt. Nui-iiniannlZioi».

Ks sinpLekit sied àsr neue lodakor l^olix Nsunsl-Nuttingen.

lliliilllllllilllllillilliilllliililliililli^

relepkon ?>ir. S4ZZ »iUtZrstrasse 42, dei àer Ksserne
ümpfienlt gut« küi-oenlivko ttüvnv 1583
NesII« Weine, tt. Nünlinisnn - Sisi-

llöklicti empkietiit sicli frsu Hokbsuer.
Lir^r^r^rIr^r^rI^r^r^r^r^r^r^rI^r^r^r^r^r^r^r^r^

IH»»»U»I»«»W>«U»»AM»», tür jecien ^v^eck liefertI»> RII-IT«»» UVITVII prompt Unä-U massigen
preisen ciie tZ«et,àetce>r»i lex« >5kev. ?0«ILN.

lîsZlaursnt

bei cter Kaserne IS23

kk. tielles unct ctunklös L!er
Luke kalte u. «arme Zpeîsen
ta ?Ig8ctiön- u. okkene Usine
5l. ?rollZevsux»Nöiier

Kl-okollil"
l.sngstr., ^üriok 4

t>lSU renoviertes l.oksl
ff. l-lllriimsnn-rZior

bsll uncl ciunicsl

Qutsr lVlittsgstisoli
?u mässlgsn preisen

^sSonntsgs u. Oonnsrstggs
l<0l^?rIN1'

I's smsitïgtilt sioli tiökliebst
Oer neue Wirt

^. lVIO^Zl_tI
àu^I»orà^unà

St-/>.nn->dok> IKV2

Aitbekanntes bürgerliclies I-Isus Limmer von r^r. l.3ll sn
Lpeise- u. lZesellsclisstssssI sür Anlässe :: 8tsIIung u. Remise

lWiclist empfienlt sicn iW iL. ilî^ISl^lkî

îklMâ' tSPSlllllg
» Zpeillll Wllirullliiriiilt

Z-t lldàà - lUKILltl lldsillliitzli. Z-t

^Kesii.^â5ctiânstâlt ^
l<>ei-iertà^ ^

et
Dil'eckte

Aeiàsiqer, et'bil'I'el?
wii' WZ«jet?Lvvil.

prompte Aci3f6k^t?g '^.ckZcklel-

keztMlliit Illuernzlniiiiue'
^sclsn Oisnstsg uncl Sonntag ppl^l-i<0r>12rlp'r

ff. ottsno uncl plssolisriwsins t.övvsnc>räu HZIstikon:
r-Ioll uncl ciunicsl Quts Spsissn.

Sien bsstsns srnpisklsnä : k. Sïogvl'-Lsuîvl'.

8t z mîvrnstionsi à 8 s

prima Wsins. - L-uts lZisrs. - lZesobsiäsns preise.

VûirûtSI'iei'Kll^NûieûN^iZliok reieks àswakl uoä
Vv^vlal IàUlIV>0llvIàvIlLàmàà-àkt Zubereitet, »«t«-nt
vvr«>»ull«!k, kinclsll Lis io clsin bskànotso lîsstàurs.ot

Wbeinà-8kkik>à 13

rlisenaiburninst stâilit àss

Mut.
k^I. k^r. 4. in àen àpotkeken.

I-olisotl, àpc-ttieke, tloi-îsau.

Kro88e8 I.ol<al im parterre, 8eparat?immer im I. 8t.

7111^ s?Irir't«0 lZ>°ckengasse g
^U> llllUlì^llHlìZ leepbon Nr SS»

ttsusspe?isliìât: lZrenscluz, llpoplo, ktürsnle, Veltliner, liroler,
Lciisfstiizuser etc. etc., chrekt uon rien r^rariuritiansarten.

IZuten ?usprucli erwsrtizt cle>- neue lnnsber! ^. K llft^rj.

jecier /Xrt finäet man
am sicliersten äurck ein
In.SSZ^N.î in äer

8l!>ilivs!!et Mlilien-Ieituliê"
w Z!üi»ivn.

l°Z^^^>siZ^s°Zs°Z

Ovsldrsnrilvvin Xlrsc-ri
prslsllston t.olr,gsdlnäo
r-Iäoiists ^us^sicîknungon!

allia ILI6Noctlieî»!-

privat- uiill

!nlliierkllurteii

^0l^ic)^ i^l^ raî- null
Nliclitlietrlev fanlîilîn


	Die Polizeistunde

